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362.  PCB-Belastungen im Hafenbereich: Blutwerte weiterer 135 Mit-

arbeiter von Nachbarfirmen liegen vor 

Seit Wochenbeginn liegen den Medizinern der Bezirksregierung Arnsberg und 

der Stadt Dortmund die Blutwerte von weiteren 135 Mitarbeiterinnen und Mitar-

beitern vor, die bei Firmen auf dem Envio-Gelände beschäftigt sind. Die Blutent-

nahmen fanden am 15. Juni (65 Proben) und am 12. Juli 2010 (70 Proben) statt.  

Nachdem eine medizinische Expertenrunde die Untersuchungsergebnisse bewer-

tet hat, werden die Mitarbeiter/innen im Rahmen einer Betriebsversammlung  

über ihre persönlichen Werte informiert und erhalten eine erste Beratung.  

Unmittelbar anschließend möchten wir Sie wieder in anonymisierter Form über 

die Untersuchungsergebnisse unterrichten:   

Pressekonferenz 

Donnerstag, 12. August 2010, 11.30 Uhr,  

Altes Hafenamt, Konferenzraum, Sunderweg 130, Dortmund.    

Es informieren Sie Dr. Annette Düsterhaus, Leiterin des Gesundheitsamtes der 

Stadt Dortmund, Dr. Gabriele Grote, Fachdezernat Gesundheit bei der Bezirks-

regierung Arnsberg, sowie Christian Sprotte, Sprecher der Berufsgenossenschaft 

Energie, Textil, Elektro, Medienerzeugnisse.  

Wir laden zu diesem Termin herzlich ein! 

(Stadt-Pressedienst vom 11.08.2010, Kontakt: Udo Bullerdieck) 

 
 
 
  


